Krankenhaus - Song

Melodie: Tränen lügen nicht

Es ist nicht leicht, heut‘ mal krank zu sein

Für’n Arzt brauchst du, einen Krankenschein

Doch die Behandlung dann, das ist völlig klar. Bleibt Klasse drei, bei der AOK.

Du fragst den Arzt, wie es um dich steht

Ob es dir bald, wieder besser geht

Er sagt lohnenswert, ist nichts mehr daran. Am Kauf eines, Fortsetzungsromans.

Weiter meint er, wenn ich sie so seh‘

Dann gibt’s nur eins, ab in den OP

Bei der Einlief’rung, geht er vor dir her. In seiner Hand einen Holzhammer.

Doktor dies ist, mein erste OP

Ich habe Angst, wenn ich’s Messer seh‘

Dein Arzt beruhigt dich, s’gibt kein Grund zu Qual. Auch für mich ist, dies das erste Mal.

Du fragst was ist, wenn etwas misslingt

Und deinem Arzt, etwas nicht gelingt

Wieder beruhigt er dich, sagt dir ins Gesicht. Wenn was schief geht, spüren sie das nicht.

Dann wachst du aus, der Narkose auf

Und schon nimmt das, Schicksal seinen Lauf

Dein Arzt sagt: Tut mir leid, wie unangenehm. Doch beim OP, gab es ein Problem.

Beim ersten Schnitt, hab‘ ich mich vertan

Leider hab‘ ich, entfernt Ihr’n Blinddarm

Doch das Gute ist, sollte mal was sein. So müssen sie, nicht gleich zweimal rein.

Du bleibst ganz ruhig, atmest ein und aus

Und du bemerkst, s’macht dir gar nichts aus

Und es schlägt nicht mal, auf den Magen dir. Denn den ham‘ die, auch raus operiert.

Du siehst ein Schild, ziert dein Hinterteil

Mit Zahlen drauf, und ´nem kleinen Pfeil

Ja mit Blähungen, ist es nun vorbei. Denn dein Popo, ist jetzt abgasfrei.

